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Netzwerk TRANSFORMOTIVE
Heilbronn-Franken

SCHWERPUNKTE:

▪ Strategieentwicklung: Zukunftsorientierte 

Transformationskonzepte

▪ Digitalisierung: Lösungen für Produktion, Logistik, Vertrieb

▪ Fachkräftesicherung: Analysen, Qualifikationen, Onboarding

▪ Produkt- und Marktentwicklung: Anpassung an neue 

Anforderungen

▪ Wegbereitung zu einer ganzheitlichen Mobilitätswirtschaft

ANGEBOTE:

▪ Workshops, Beratung, Tools

▪ Lotse im regionalen Netzwerk

▪ Unterstützung bei individuellen Bedarfen

▪ Kostenübernahme durch Förderung



Netzwerk TRANSFORMOTIVE
Themenübersicht

WissensaufbauInformation Netzwerk





Netzwerk TRANSFORMOTIVE

▪11:00 Uhr Begrüßung und Einführung

▪11:10 Uhr Impulsvortrag

▪11:40 Uhr Fragerunde & Diskussion

▪11:55 Uhr Abschluss

Heutige Agenda



VERKEHR(T) GEDACHT

CARGOBIKES IM UNTERNEHMENSALLTAG –
SINNVOLL ODER ÜBERSCHÄTZT?





„Commercial Cargobikes“
• Kein Führerschein 
• keine Versicherung/Nummernschild 
• Radwege benutzen möglich (998mm Breite)
• Parken vor der Tür 
• 25 km/h, 250W Nennleistung
• Wechselakkus (Reichweite 20-30km je Akku)
• bis 300kg Zuladung

Auch 
Cargobikes!



4-Rad CCBs

METRUCKS
DOER Cargo

U-Mobility

Vok

Minimal

Honda

Rivian - ALSO

Sattel?
Ergonomie?
Gesamthöhe?
Tiefgarage? Steigung?
Heckaufbau? Volumen? Gewicht?
Reichweite?
DIN/EN



Einsatzbereiche
✓ Nahbereich (0-2km)
✓ Betriebsgelände, Intralogistik, Servicetechniker
✓ In- und Outdoor
✓ Schwerlastenräder als Hybridlösung Fahrrad/Auto/Stapler
✓ Transport von Kabeltrommeln, Ersatzteilen, schwereres Werkzeug
✓ Staplerersatz: erst organisieren, Fahrerschulungen und Auffrischung
✓ 10 Leute, 2 Bikes, täglich etwa 2-10 Fahrten (manchmal zusätzlich zur Kantine)
− Kleinere Bikes oder Scooter passen besser in den Aufzug- mehrere Etagen 

ansteuerbar
− In Produktionshallen je nach Fahrer zu schnell



Einsatzbereiche

• hfcon / Stadt KÜN
• Forstbetrieb Bernhardt
• Logistik: Vemo, GLS (bis zu 70km /Tag)



Einsatzbereiche

• Supergreen
• Ambermedia
• Roy‘s Naturkost



Learnings Supergreen

3) Infrastruktur:1) Der Mix macht's: 2)   Mehrwerte generieren:



• 4 Jahre Laufzeit 
• 40 Unternehmen aus Gewerbe, Handwerk, Logistik
• Tracking durch das DLR- Team

Erfolgreich, wenn…:

• VORHER untersuchen, welche Fahrten ersetzt werden können, Nutzungsprofil erstellen:
• Testen Sie die Fahrtzeiten auf den gängigen Strecken zu den relevanten Uhrzeiten.
• Infrastruktur (ausgebaute Fahrradwege, Abstellmöglichkeit) vorhanden
• Richtiges Bike, gut konfiguriert
• Probefahrten im Praxisalltag – durch die späteren Nutzenden
• Eigene Werkstatt von Vorteil (Reifenwechsel?)

Vorhaben 67KF0154 der Nationalen Klimaschutzinitiative 

Projekt „ich entlaste Städte“



Engagiertes Projektmanagement, Sustainability/Fuhrpark/”Kümmerer”
• Gibt es Fahrzeuge in der Flotte mit unter 10k km im Jahr?
• Kann ein Lastenrad ein existierendes Fahrzeug entlasten, damit es für andere Dienste frei wird?
• Stiefkind Lastenrad, Umstellung der Flotte ist Transformationsprojekt

Motivierte Mitarbeitende
• Fun factor
• Fitnessaspekt
• moderne Unternehmenskultur, Employer Branding, Außenwirkung

Überzeugte Führungsebene
• Zeitvorteil von Lastenrädern vs. PKW bei kurzen Fahrten (5km), vielen Stopps und Parkplatznot 

besonders hoch (Achtung 25 km/h Beschränkung)
• 100km Akkubetrieb kostet soviel wie 1l Diesel – geringe Betriebskosten
• HR: Fachkräftemangel, kein Führerschein (auch Stapler kann damit ersetzt werden, keine

Rezertifizierung des Staplerscheins)

Erfolgreich, wenn…



TCO, ROI
„was koscht des?“

• Anschaffungskosten- variieren stark: 6.000-18.000€ (E-Sprinter?)
• Leasing? Miete? Oft keine Fördermittel!
• Versicherung- „Maschine fahrbar“
• Strom: 1,4 KW für 25 km
• Servicevertrag? Werkstatt?
• Wartungskosten- serieller Hybrid, Hochleistungsbremsen: deutlich reduziert bei modernen 

CCB mit DIN/EN, Reifen/Schläuche 
• Online-Rechner für die Wirtschaftlichkeit von Lastenrädern - Ich entlaste Städte
• Zeitgewinn? Imagegewinn? Mitarbeiter ohne Führerschein?

https://www.lastenradtest.de/lastenrad-roi-rechner/




BAFA
25 % bis max. 3.500 Euro 
gilt nicht für Kommunen, Stadt- und Landkreise

Fördermittel

www.cargobike.jetzt

www.l-bank.de
In Baden-Württemberg sollen im gewerblichen, gemeinnützigen, gemeinschaftlichen oder kommunalen Bereich mehr 
Elektrolastenräder oder -anhänger eingesetzt werden. Mit einem solchen Fahrzeug transportieren Sie schwere unhandliche 
Gegenstände schnell, kostengünstig und umweltfreundlich und leisten gleichzeitig einen Beitrag für ein gesundes, sauberes 
und lebenswertes Land.

Übersicht lokaler Fördermittel
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Zielgruppe: Kommunen
Konsortium:  Difu, Uni Magdeburg, Radlogistikverband D, cargobike.jetzt
Beirat:            Mentorkommunen

3 Ziele:

(1) Kommunen systematisch zu befähigen, förderliche Rahmenbedingungen 
für das Fahrrad im Wirtschaftsverkehr zu schaffen,

(2) Unternehmen und Dienstleister zur Nutzung des Fahrrads im Wirtschaftsverkehr 
zu motivieren, und

(3)Transporte im Rahmen kommunaler Aufgaben schrittweise und dauerhaft auf 
das Fahrrad zu verlagern.

Weiterbildungsprogramm + anschließende Erprobungsphase mit Lastenrädern 

Laufzeit: 12/2025 - 11/2028

BMV-gefördertes Forschungsprojekt 
"Das Rad im Wirtschaftsverkehr" (RadiW)
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Einsatzbereiche im difu-Projekt RadiW



the future of 
City Logistics

Thank You! 

www.metrucks.com
info@metrucks.com



Netzwerk TRANSFORMOTIVE
Zusätzliche Unterstützungsangebote

Wissensnuggets „Verkehr(t) gedacht“Handbuch 08

PendlerRatD

02.07.2026

Betrieblicher Mobilitätsnavigator

../../../../18 MoWi/03 Mediathek/03 Texte/Handbuch betriebliche Mobilität/2026_03_19_HB08-Betriebliches_Mobilitätsmanagement_LR.pdf
https://transformotive.de/media/attachments/2024/09/04/HB08-Betriebliches-Mobilit%C3%A4tsmanagement.pdf
https://eveeno.com/verkehrt_gedacht_02072026
https://navigator.zukunftslenker.com/
../../../../18 MoWi/01 Ausschreibungen/02 TRAFO lt. 5 Pilotprojekte/02 Ausschreibung BMM Selbstanalyse-Tool/05 Bearbeitung/Promo/2025_12_11_TRAFO_Workshop_Flyer_A5_MobNavigator_download_LR.pdf
https://navigator.zukunftslenker.com/


Netzwerk TRANSFORMOTIVE

Welche Themen bewegen Sie aktuell 

oder stehen auf Ihrer Agenda? 

Teilen Sie uns mit, wo Sie mehr 

Informationen oder Unterstützung 

benötigen – wir gestalten unsere Inhalte 

gern nach Ihren Bedürfnissen!

Ihre Themen zum Betrieblichem Mobilitätsmanagement



Netzwerk TRANSFORMOTIVE
Projektteam der WHF

Johanna Häfele
07131/3825-240

j.haefele@heilbronn-franken.com

Lisa Richter
07131/3825-120

l.richter@heilbronn-franken.com

LinkedIn-Gruppe
Netzwerk 

TRANSFORMOTIVE

Ramona Nill
07131/3825-150

r.nill@heilbronn-franken.com

mailto:j.haefele@heilbronn-franken.com
mailto:l.richter@heilbronn-franken.com
https://www.linkedin.com/groups/13096997/
https://wfgheilbronn.de/transformotive.html
mailto:r.nill@heilbronn-franken.com

